
Klimafreundlicher Konsum

• Entwicklung des privaten Energieverbrauchs

• Entwicklung des Verbraucherbewußtseins/-
verhaltens

• Vorurteile und Fakten

• Klima-Diätplan

• EcoTopTen

• Wahrnehmung Lebenszykluskosten



Gebäude

• Durchschnittsverbrauch von 30-40l  Heizöl/m2 

(1960) auf 17 l/m2  (2006) gesenkt

• Neue Gebäude: 6 l/m2 (Neubau unter 1%); 
Passivhäuser 1,5 l/m2, Plus Energie-Haus

• Heizenergieverbrauch Private Haushalte
1995 – 2004 plus 2,4% (!) – mehr Wohnraum 
pro Person: 1960: 19,4 m2 und 2006: 43 m2

• WBGU: Passivstandard für neue Gebäude 
und rasche Sanierung im Bestand

• Bedeutung Energiepass (Bedarfsausweis; 
nicht Verbrauchsausweis)



Pkw

• Durchschnittlicher Benzinverbrauch in D.:
7,9 l/100 km (2006) = rund. 190 g CO2/km

• 32 auf 101 PS; 30% schneller als 200 km/h

• VW Lupo 3l TDI: 2,99 l bzw.  81 g CO2/km

• Toyota Prius: 4,3 l bzw. 103 CO2/km

• WBGU: bis 2012: 120 g CO2/km; bis 2015: 
100 g CO2/km (etwa wie Toyota Prius);  bis 
2020: 80 g CO2/km (etwa wie 3-L-Lupo)



Vergleich Elektrogeräte heute mit 80er Jahre

• Etwa 50 - 90 % Reduktion bei den 
marktbesten Geräten (Ausnahme TV-Geräte)

• Effizienzstau – zögerliches Kaufverhalten

• Viele neue Geräte, vor allem IT-Produkte und 
steigende Ansprüche und kleinere Haushalte

• Stromverbrauch der Privaten Haushalte steigt

• WBGU: Ökodesign-Richtlinie mit dynamischen 
Grenzwerten (4 Jahre) und Öffentliche 
Beschaffung auf Basis dieser Grenzwerte 
und Basis Lebenszykluskosten



(Vor-)Urteile und Fakten

Erfahrungen aus den 80er Jahren:

(gilt für technische Produkte, nicht für 
Lebensmittel und Wellness-Produkte!)

• Öko-Produkte haben schlechte Qualität

• Öko-Produkte haben schlechte Convenience

• Öko-Produkte sind teuer

Fakten heute:

• 1) Heute gibt es ausreichend gute 
energiesparende Markenprodukte mit hoher 
Qualität und Convenience

• 2) Mit Klimaschutz kann ein durchschnittlicher 
Haushalt 2.000 – 3.000 €/Jahr sparen



Öko-Produkte der 80er Jahre

• Normativ überfrachtet (Öko-Produkte als Muss)

• Zeitraubend (alles selber machen, aufwendiger 
Einkauf); hohe Informationsarbeit (dicke 
Bücher&Gespräche)

• Schlechte Performance&Design der ersten 
Produkte

• Hohe Preise (hohe Entwicklungskosten, kleine 
Verkaufszahlen, kleine Läden, schlechte 
Organisation, ungünstige Rahmenbedingungen)

���� Gefahr eines negativen Imagetransfers auf 
heutige Produkte mit ökologischem/ethischem 
Anspruch!



Änderungen im Verbraucherverhalten 
(Quelle: ISOE)



Vorsicht…

• Einstellungen können sich schnell ändern

• Paradigmenwechsel beim Klimaschutz im 
Zeitraum Herbst 2007 – Frühjahr 2008

• Stern-Report, 4. IPCC-Report, Doppelgipfel 
EU und G8, starke Energiepreissteigerung

• Carbon Footprint – Diskussion

• These: Klimaschutz ist „in“, aber die 
Anforderungen an Qualität und Preis bleiben



Viele Vorschläge…

• 5 Minuten Licht aus, Haus sanieren, Autos mit 
Biosprit, Energiesparlampen, Haus sanieren, 
Standby aus, Tempolimit, Holzpelletheizung, 
Verzicht auf Plastiktüten …

• Wo sind die dicken Brocken?

• Was geht schnell und einfach?

• Was spart Geld, was kostet mehr?



Klima-Diätplan I

Leicht&schnell&kostensparend

• Ökostrom*, Standby, Energiesparlampen, 
moderates Auto-Fahren, 2,7 km Fahrrad statt 
Auto (tgl.) , Raumtemperatur 1 Grad tiefer

• Jährliche Einsparung ca 2,5 t CO2 & 500 €

• Zahlen für 2-Personen-Haushalt - entspricht 
etwa dem Durchschnittshaushalt (2,1 P.)



Klima-Diätplan II

Einfach, mittelfristig&kostensparend:

• Stufenweiser Ersatz von Elektrogeräten und 
Heizungsanlage (EcoTopTen-Liste); keine 
Mehrkosten; Einsparung ca. 330 kg CO2e bis 
deutlich mehr 

• Ersatz Auto durch Niedrigverbrauchsauto 
(EcoTopTen-Liste); Einsparung ca. 870 kg 
CO2e ; je nach Größe 1.300 € - 2.400 €



Klima-Diätplan III

mittelfristig&aufwändig&kostenneutral :

• Sanierung Haus bzw. Wohnung 
(Wärmedämmung, Solarkollektoren&Co), in 
der Regel kostenneutral realisierbar, günstige 
Kredite und Zuschüsse; Einsparung je nach 
Typ und Größe ca. 1.900 -3.000 kg

• Eigentümer-Mieter-Dilemma; bei Umzug oder 
Kauf Energiepass (Bedarfsausweis gut, 
Verbrauchsausweis schlecht)



Klima-Diätplan IV

Verhaltensänderungen, leicht oder 
schwer (individuell), schnell oder 
mittelfristig, meist kostensparend:

• Kleinerer Wohnraum; Mehrparteienhaus

• Carsharing&Bahn statt (Zweit-)Auto

• Weniger fliegen

• Gesunde Ernährung (weniger Fleisch, mehr 
Gemüse und Obst), Biolebensmittel,

• Deutliche Kosteneinsparung, Mehrkosten bei 
Biolebensmitteln leicht zu kompensieren



EcoTopTen

Für Autos, Heizungsanlagen, Kühl- und 
Gefriergeräte, Waschmaschinen, 
Spülmaschinen, Wäschetrockner, 
Flachbildschirme, TV-Geräte, 
Energiesparlampen gilt: 

1) Die Lebenszykluskosten sind gleich 
oder geringer als bei vergleichbaren 
konventionellen Produkten.

2) Die Energieeinsparungen liegen 
zwischen 30 und 80 Prozent.





Lebenszykluskosten

Die Gesamtkosten werden von den meisten 
Verbrauchern nicht wahrgenommen oder –
bei Kenntnis – nicht zugrundegelegt.

Amortisationszeiträume über 12-15 Jahre 
erscheinen zu lang.

Ergebnisse der Glücksforschung legen 
nahe, dass die zu erwartenden Einsparungen 
mindestens doppelt so hoch sein sollten wie 
die Differenz im Kaufpreis.



  



EcoTopTen-Produkte sind rundum gut

• machen das Leben leicht

• haben eine hohe Qualität

• und einen bezahlbaren Preis

• und schonen die Umwelt

www.ecotopten.de



EcoTopTen – 10 Produktfelder

Handelskomplettsortiment Öko-TextilienTextilien

Kühl- und Gefriergeräte – „Super-A-Klasse“ 
(plus zusätzliche Eigenschaften)

Geschirrspülmaschine – “Triple-A-Klasse“ 
(plus zusätzliche Eigenschaften)

Elektro-Wasserkocher

Gasherde

EcoTopTen
Küche

Handelskomplettsortiment mit Öko-PrüfzeichenLebensmittel

Niedrigverbrauchsflotte

Bahncard & Carsharing

Fahrräder

Mobilitität
(Auto, Bahn, 
Fahrrad)

3-L-Fertighaus, 6-L-Altbaurenovierung

Brennwertkessel, Holzpelletheizung

Energiesparlampen

Haus und 
Wohnung



EcoTopTen – 10 Produktfelder

Nachhaltige Investmentfonds

Nachhaltige Altersvorsorgeprodukte
Geldanlagen & 
Altersvorsorgeprodukte

Zertifizierter Grüner StromElektrizität

Kombi-Geräte TV / Video / DVD

Multifunktionsgeräte
Unterhaltungselektronik

Anrufbeantworter im Netz

Drucker, Flachbildschirme

PC / Notebook

Videokonferenz / Netmeeting

Informations- und 
Kommunikationsgeräte

5-kg Waschmaschine “AAB” (plus 
zusätzliche Eigenschaften)

Wäschetrockner – “A-Klasse” 
(Wärmepumpentrockner, Gastrockner)

EcoTopTen
Bad



www.ecotopten.de



www.ecotopten.de



Die Faltblätter von EcoTopTen



www.ecotopten.de




